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Lieber selbstständig oder lieber angestellt? – Lösung  
 

1 
[I] 

Geben Sie in der rechten Spalte an, ob es sich um 
Vorteile, selbstständig (VS) Nachteile, selbstständig (NS) 
Vorteile, unselbstständig (VU) Nachteile, unselbstständig (NU) 

handelt. (Es sind teilweise mehr Lösungen möglich) 
 
 

Selbstbestimmung: Eigene Ziele und Prioritäten setzen.  VS 
Unabhängigkeit: Eigene Entscheidungen treffen.  VS 
Kapitaleinsatz: Eigenes Kapital oder Kreditaufnahme notwendig.  NS 
Finanzielle Sicherheit: Regelmäßiges Gehalt.  VU 
Risiko: Geschäftliche Misserfolge können existenzbedrohend sein.  NS 
Fehlende Sozialleistungen: Keine automatische Kranken- oder Pensionsversicherung.  NS 
Teamarbeit: Soziale Kontakte und Zusammenarbeit mit Kolleg:innen.  VU 
Kreative Freiheit: Eigene Ideen und Visionen umsetzen.  VS 
Feste Arbeitszeiten, klare Trennung von Beruf und Freizeit.  VU 
Weniger Flexibilität: Feste Arbeitszeiten und -orte.  NU 
Urlaubsanspruch: Bezahlte Urlaubs- und Krankheitstage.  VU 
Eingeschränkte Autonomie: Weniger Freiheit in der Arbeitsgestaltung.  NU 
Weniger Risiko: Kein eigenes Kapital erforderlich, geringeres Geschäftsrisiko.  VU 
Marktwettbewerb: Ständige Konkurrenz und Marktveränderungen.  NS 
Administrative Aufgaben: Buchhaltung, Steuererklärung und Verwaltung selbst übernehmen.  NS 
Finanzielle Unsicherheit: Unregelmäßiges Einkommen.  NS 
Potenzial für höheres Einkommen: Keine Gehaltsobergrenzen.  NS 
Steuervorteile: Absetzung von Geschäftsausgaben.  VS 
Weniger kreative Freiheit: Vorgaben und Einschränkungen durch das Unternehmen.  NU 
Hoher Arbeitsaufwand: Lange Arbeitszeiten, oft auch am Wochenende.  NS 
Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten: Fortbildungsangebote im Unternehmen.  VU 
Monotonie: Wiederholende Aufgaben, weniger Abwechslung.  NU 
Einsamkeit: Weniger soziale Kontakte und kein Team.  NS 
Planbarkeit: Besser planbares Leben durch feste Arbeitszeiten und Einkommen.  VS 
Gefahr von Arbeitslosigkeit: Abhängigkeit vom wirtschaftlichen Erfolg des Unternehmens.  NS 
Vielfalt: Verschiedene Projekte und Kunden.  VS 
Weniger Einfluss: Geringerer Einfluss auf Unternehmensentscheidungen.  NU 
Kreative Freiheit: Eigene Ideen und Visionen umsetzen.  VS 
Fehlende Anerkennung: Leistung wird oft weniger individuell anerkannt.  NS 
Bezahlte Urlaubs- und Krankheitstage.  VU 
Eventuelle Konflikte: Spannungen mit Vorgesetzten oder Kollegen.  NU 

 

 


